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Acht Neonazis wegen Hetzmusik
verurteilt
Berlin. Die Betreiber des Neonazi-Internetradios »Irminsul« sind am Montag zu
Bewährungsstrafen von bis zu 18 Monaten verurteilt worden. Der
Staatsschutzsenat des Berliner Landgerichts sprach die Moderatoren und
Administratoren wegen Volksverhetzung, Mitgliedschaft in einer kriminellen
Vereinigung und Verbreitens von Propaganda verfassungsfeindlicher
Organisationen schuldig. Das Internetradio hatte rassistische und
gewaltverherrlichende Musik gespielt. Einer der acht Verurteilten muß als
Geldspender 900 Euro Strafe zahlen. Die Frauen und Männer sind zwischen 24
und 32 Jahren alt. »Irminsul« war laut Medienberichten im Sommer 2011 vom
Staatsschutz abgeschaltet worden und fungierte als Neuauflage des
aufgelösten rechten »Radio Kaffeebraun«. Die Polizei hatte den Sendebetrieb in
einer deutschlandweiten Aktion gestoppt. (dpa/jW)
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